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Familienanzeigen

Die CDU Griesheim trauert um ihr  
langjähriges Mitglied

Gerhard Trieschmann 
Er war über 50 Jahre Mitglied  
unserer Partei.

Wir werden ihm ein ehrendes  
Andenken bewahren, 
unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Fraktion und Stadtverband
Hagen Novotny 

Bekanntmachungen
Amtliche Mitteilungen der Stadtverwaltung Griesheim

Bauleitplanung der Stadt Griesheim
Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Wohngebiet Südwest –  
8. Änderung" (Bplan 102)
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß  
§ 2 Abs. 1 BauGB in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Griesheim hat in ihrer 
Sitzung am 14.03.2024 den Aufstellungsbeschluss für den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan „Wohngebiet Südwest – 8. Änderung" 
(Bplan 102) gefasst.
Mit der Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes soll 
die planungsrechtliche Grundlage für eine mit dem Wohnumfeld 
verträgliche Hausarztpraxis, die eine ausreichende Größe für einen 
wirtschaftlichen und nachhaltigen Praxisbetrieb besitzt, geschaffen 
werden. Gemäß § 12 Abs. 2 BauGB soll mit dem Vorhabenträger ein 
Durchführungsvertrag geschlossen werden.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan ändert nach seinem In-
krafttreten in seinem Geltungsbereich den bestehenden Be-
bauungsplan „Wohngebiet Südwest " (Bplan 102) und seine bis-
herigen Änderungen. Er soll im beschleunigten Verfahren gemäß  
§ 13a Baugesetzbuch (BauGB) ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden; von der frühzeitigen  
Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB, dem Umwelt-
bericht nach § 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6a Abs. 1 und  
§ 10a Abs. 1 BauGB wird abgesehen. Der Geltungsbereich des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans "Wohngebiet Südwest –  
8. Änderung" (Bplan 102) umfasst die Parzellen 297 und 298 in 
Flur 22 der Stadt Griesheim. Der Geltungsbereich und die Lage 
des Plangebietes sind der beigefügten Plankarte zu entnehmen.  
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Wohngebiet Südwest –  
8. Änderung" (Bplan 102)
Bekanntmachung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß  
§ 3 Abs. 2 BauGB – Veröffentlichung des vorhabenbezogenen  
Bebauungsplanentwurfs

Die Planunterlagen zum Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungs-
plans „Wohngebiet Südwest – 8. Änderung" (Bplan 102) bestehen aus 
dem Vorhaben- und Erschließungsplan (VEP), der Planzeichnung, der 
textlichen Festsetzungen, sowie der Begründung. Nach dem Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung vom 14.03.2024 und in Ausführung 
des § 3 Abs. 2 BauGB (Beteiligung der Öffentlichkeit) sind die Plan-
unterlagen während der Veröffentlichungsfrist

vom 03. April bis einschließlich 06. Mai 2024

im Internet auf der Homepage der Stadt Griesheim, Rubrik 
Wohnen und Umwelt, unter dem Link https://www.griesheim.de/ 
wohnen-umwelt/bauleitplanung/abrufbar. Dort ist auch der Inhalt 
dieser Bekanntmachung eingestellt.
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sind alle Unterlagen auch über das zentrale 

Internetportal des Landes unter 
https://bauleitplanung.hessen.de  
zugänglich.

Als zusätzliches Informations-
angebot gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
können die o.g. Planunterlagen 
im Veröffentlichungszeitraum 
zum einen im Foyer des Stadt-
bauamtes im Rathaus der Stadt 
Griesheim digital eingesehen 
werden. Gleichzeitig erfolgt eine 
öffentliche Auslegung der o.g. 
Planunterlagen während des 
Veröffentlichungszeitraums zu 
den Sprechzeiten der Stadtver-
waltung,
montags von 7:00 – 12:30 Uhr, 
13:30 – 16:30 Uhr,
dienstags von 7:30 – 12:30 Uhr, 
13:30 – 16:30 Uhr
mittwochs nur nach Terminvereinbarung,
donnerstags von 7:30 – 12:30 Uhr, 13:30 – 18:00 Uhr,
freitags von 7:30 – 12:30 Uhr,
im Rathaus Griesheim (Foyer 1. Obergeschoss), Wilhelm-Leuschner-
Straße 75 in 64347 Griesheim.

Stellungnahmen zur Planung können im o.g. Zeitraum elektronisch 
an die E-Mail-Adresse: stadtentwicklung@griesheim.de oder auf dem 
Postweg an die Stadtverwaltung Griesheim, Wilhelm-Leuschner-Straße 
75 in 64347 Griesheim gesendet werden. Zudem können Stellung-
nahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift abgegeben 
werden. Stellungnahmen, die nicht fristgerecht abgegeben wurden, 
können bei der Beschlussfassung über den vorhabenbezogenen  
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grund-
lage der Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe e der Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO) in Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landes-
datenschutzgesetz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absender-
angaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Form-
blatt „Informationen zur Verarbeitung von personenbezogenen 
Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach dem BauGB  
(Artikel 13 DSGVO), das mit ausliegt.

Zur Beschleunigung des Bauleitplanverfahrens kann die Gemeinde 
gem. § 4b BauGB Teile des Verfahrens auf private Dritte übertragen.  
Es wird hiermit darüber informiert, dass die Stadt Griesheim von dieser 
Möglichkeit durch Beauftragung des Ingenieurbüros Kaczmarek 
Städtebau und Stadtplanung, Darmstadt, Gebrauch gemacht hat.

Der Magistrat
gez. Geza Krebs-Wetzl / Bürgermeister

Plangeltungsbereich des Bebau
ungsplanes „Wohngebiet Süd
west – 8. Änderung“ (genordet 
ohne Maßstab).

Wir nehmen Abschied von

Ingrid Mehler
geb. Bernart

* 30. 8. 1940    † 13. 3. 2024

Die Urnenbeisetzung findet am Montag, 

dem 25. März 2024, um 15.30 Uhr auf dem 

Friedhof in Griesheim statt.

Familienanzeigen gehören in den Griesheimer Anzeiger

Gute Menschen

gleichen Sternen,

sie leuchten noch lange

nach ihrem Erlöschen.

MeMoriaM
anzeigen  

Tel. 0 62 58 / 93 36 - 0

Griesheimer Anzeiger
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Volksbund Deutsche
Kriegs gräber fürsorge e. V.     
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SVS-FuSSball-Junioren

A-Junioren: 
Das erwartet schwere Aus-
wärtsspiel am Samstagmorgen 
in Alzenau endete für die A1-
Junioren 2:2-Unentschieden. 
Somit ist zwar die Siegesse-
rie von acht Spielen gerissen, 
doch bleiben die Stephaner 
weiterhin ungeschlagen und 
gehen als Tabellenzweiter in 
die Osterpause. 
 Das Spiel beim Hessenliga-
Absteiger begann eigentlich 
nach Plan. Früh und durch 
einen gut vorgetragenen An-
griff gingen die Stephaner in 
Führung. Leider agierten sie 
aber im weiteren Verlauf der 
ersten Halbzeit viel zu passiv 
und ermöglichten den moti-
vierteren Gastgebern so meh-
rere gute Möglichkeiten. Eine 
davon führte dann schließlich 
auch zum verdienten Aus-
gleich und Pausenstand. Nach 
dem Seitenwechsel fanden 
die Stephaner dann besser ins 
Spiel und hatten fortan auch 
deutlich mehr Spielanteile und 
Torchancen, die allerdings 
nicht ruhig und konzentriert 
genug abgeschlossen wurden. 
Trotzdem ging der SVS ein 
zweites Mal in Führung und 
hatte den neunten Sieg in Fol-
ge schon vor Augen, doch ka-
men die Bayern durch einen 
direkt verwandelten Freistoß 
noch zum insgesamt verdien-
ten Ausgleich.

B-Junioren: 
Das Heimspiel der B2 gegen 
SKG Roßdorf war eine sehr 
einseitige Angelegenheit. Von 
Beginn waren die Roßdörfer 
auf Schadensbegrenzung aus 
und stellten sich tief in die eige-
ne Hälfte. Es dauerte bis zur 
neunten Minute, bis der erste 
Treffer fiel. Anschließend bra-
chen dann die Dämme und es 
hieß zur Pause 11:0. Nach dem 
Seitenwechsel ging es in der 
gleichen Schlagzahl weiter und 
am Ende stand ein 24:0 Heim-
sieg zu Buche. Der Gegner war 
das komplette Spiel über chan-
cenlos, sechs der eingesetzten 
Spieler sind noch im C-Jugend-
Alter. Umso bewundernswer-
ter, dass die Mannschaft sich 
trotz der drückenden Über-
legenheit der Stephaner Jungs 
nicht aufgab und bis zum Ende 
versuchte mitzuhalten. Die B2 
verteidigte damit die Tabellen-
führung vorerst eindrucksvoll, 
bis zum nächsten Pflichtspiel 
dauert es nun allerdings fünf 
Wochen.
 Es gibt Tage da läuft nichts 
zusammen. So einen Tag er-
wischte die B3 bei der 1:2 Nie-
derlage gegen Wixhausen. 
Trotz teils drückender Über-
legenheit konnten die Jungs 
nichts Zählbares aus Wixhau-
sen mitnehmen. In der ersten 
Hälfte wurden fünf bis sechs 
gute Torchancen vergeben, 
was teils auch mit der Beschaf-
fenheit des Rasens zu tun hat-
te, teils allerdings auch kläglich 
vergeben wurden. Gegen En-
de der ersten Halbzeit wurde 
dann der erste gut vorgetra-
gene Angriff mit der hochver-
dienten 1:0-Führung belohnt. 
So ging es in die Pause. 
 Die ersten Minuten gehör-
ten wieder nur den Stephanern 
und hätte ein schöner Fern-
schuss nicht die Latte sondern 
ins Tor getroffen, wäre das Spiel 

Keine Punkte gegen den SCV – B2 gewinnt 24:0 
sicher anders ausgegangen. 
Stattdessen verlor die B3 kom-
plett den Faden und die sonst 
so sichere Abwehr schwamm 
besonders nach hohen Bällen, 
da sie den Ball nicht kontrollie-
ren oder klären konnte und so 
dem Gegner dann das überra-
schende 1:1 ermöglichte. Das 
erhöhte sogar noch die Un-
sicherheit der Jungs und der 
Gegner, der konditionell schon 
lange abgebaut hatte, bekam 
Aufwind. Und so kam es wie 
befürchtet, als die B3 kurz vor 
Schluss einen weiteren langen 
Ball nicht klären konnte und 
dabei durch ein Foul im Straf-
raum einen Elfmeter für den 
Gegner verursachte. Der wur-
de verwandelt und sorgte so 
für die zweite Niederlage in der 
Meisterschaft, da keine Ant-
wort mehr in den letzten Minu-
ten gefunden werden konnte. 
Dies könnte dazu führen, dass 
die B3 auf den zweiten Tabel-
lenplatz abrutscht.

D-Junioren: 
Die D1 kam beim JFV Bens-
heim/Auerbach zu einem 
1:1-Unentschieden. Die Gast-
geber erwischten den besseren 
Start und setzten die Gries-
heimer gleich unter Druck. Die 
Stephaner brauchten etwas, 
um ins Spiel zu kommen, ge-
stalteten dann aber ab Mitte 
der ersten Hälfte die Partie 
ausgeglichener. Dennoch wa-
ren es die Gastgeber, denen 
direkt vor der Halbzeitpause 
der Führungstreffer gelang. 
Auch nach dem Seitenwechsel 
begann der JFV wieder stärker, 
so dass sich der Stephaner Tor-
wart einige Male auszeichnen 
konnte. Mit der Zeit kämpfte 
sich der SVS wieder ins Match 
und hatte diesmal das Glück, 
mit einem Strafstoß in letzter 
Minute noch ausgleichen zu 
können. So geht die D1 mit drei 
Spielen in Folge ohne Nieder-
lage in die Osterpause.

E-Junioren: 
Am Samstag hatte die U10 zum 
Rückrundenauftakt die TSG 46 
Darmstadt zu Gast. In der ers-
ten Viertelstunde konnte die 
E2 die Gäste komplett unter 
Kontrolle halten und ging 
dann auch verdient mit 1:0 in 
Führung. Weitere gute Chan-
ce blieben dann allerdings bis 
zur Halbzeit ungenutzt und so 
ging es dann mit einer knap-
pen 1:0-Führung in die Pause. 
Die Gäste und kamen in der 
zweiten Hälfte dann besser ins 
Spiel. Durch unnötige Fehler 
brachte das Team den Gast 
wieder ins Spiel zurück, der 
dann auch mit 2:1 in Führung 
ging. Nach gutem Kampf ge-
lang dann aber wieder der di-
rekte Ausgleich. Weitere gute 
Chancen ließen die Stephaner 
ungenutzt, womit sie den Gast 
stärkten und so musste das 
Team innerhalb kürzester Zeit 
zwei weitere Tore hinneh-
men. Alle Versuche noch ein-
mal ranzukommen, blieben 
erfolglos und so musste sich 
die Mannschaft am Ende dem 
Gast mit 2:4 geschlagen geben. 
 Am Sonntag war das Team 
dann noch zu Gast bei den 
Nachbarn des SC Viktoria, die 
einen Leistungsvergleich ver-
anstalteten. Mit mal guten und 
weniger guten Spielen konnte 
die U10 der Kleeblätter sich mit 

guten bis sehr guten Mann-
schaften messen. Zufrieden 
waren die Trainer mit der Vor-
stellung der U10, da sie sahen, 
dass ihr Team durchaus mit 
anderen guten U10-Mann-
schaften der Region mithalten 
kann.
 Am 8. Spieltag der Kreis-
liga musste die E3 kurzfristig 
umplanen, da das eigentli-
che Heimspiel aufgrund von 
Überbelegung der eigenen 
Plätze nun doch beim Gegner 
des TSV Pfungstadt stattfin-
den musste. Da dieses Spiel 
ein Rückrundenspiel war, 
kannten sich die Mannschaft 
schon von der Vorrunde und 
wussten somit, was auf sie zu-
kommt. Das Team war dieses 
Wochenende von Beginn an 
präsent und zeigte hohen Ehr-
geiz, die Siegesreihe der letzten 
Freundschafts- und Kreisliga-
spiele beizubehalten. In der 15. 
Minute schossen sich die Klee-
blätter in Führung, was den 
Gegner des TSV dazu stimmte, 
die restliche Spielzeit durch-
weg sehr körperbetont zu spie-
len. Zum Halbzeitpfiff stand es 
0:1 für die E3. 
 Nach kurzer Pause und be-
ginnendem Nieselregen ging 
der Kampf um weitere Tore auf 
dem nassen Rasenplatz weiter. 
Eine kurze Unaufmerksamkeit 
der E3 führte zum Ausgleich 
von 1:1. Die Kleeblätter hatten 
weitere knappe Torchancen, 
konnten diese aber nicht in 
Tore verwandeln. Erst fünf Mi-
nuten vor Abpfiff kam der er-
lösende zweite Treffer und die 
Partie in Pfungstadt endete 2:1 
für die Stephaner E3. 

F-Junioren: 
Die F1 vom SVS stand letz-
ten Sonntag kurzfristig vor 
einer Herausforderung beim 
Freundschaftsspiel bei der SC 
Opel Rüsselsheim. Ursprüng-
lich war der Spielmodus mit 
fünf Feldspielern und einem 
Torwart geplant, kurzerhand 
wurde seitens des Gastgebers 
auf sechs plus eins gewech-
selt, somit hatten die Klee-
blätter nur ein Auswechsel-
spieler bei den drei Dritteln 
á 20 Minuten zur Verfügung. 
Das größere Spielfeld und die 
60 Minuten Spielzeit stellten 
die Spieler vor ungewohntes 
Terrain, was zunächst An-
passungszeit erforderte. Das 
erste Spiel endete mit einer 
Niederlage von 0:4, doch im 
zweiten Spiel kämpfte sich das 
Team gut zurück und verlor 
unglücklich mit 2:3. Im dritten 
Spiel machte sich die Müdig-
keit bemerkbar, was zu einem 
0:2 führte.

G-Junioren: 
Auf der heimischen Anlage 
am Südring stand am Sonn-
tagmittag ein G-Jugend Fu-
nino Spiefest auf dem Pro-
gramm. Insgesamt 16 Teams, 
davon eines aus der G2 und 
drei der G1, traten bei bestem 
Fußballwetter und vor zahlrei-
chen Zuschauern an diesem 
Tag gegeneinander an. In acht 
Spielen pro Team zeigten alle 
Kinder tolle Leistungen und 
begeisterten Fans und Trainer 
gleichermaßen und konnten 
mit vielen torreichen Spielen 
glänzen. Auch Dank der vielen 
Helfer ein wunderbarer Fuß-
balltag für alle Beteiligten.  cf

Sport

DHB-Team bei Olympia 2024
Die Deutsche Handball-Na-
tionalmannschaft gewann am 
Sonntag gegen Österreich und 
hat das Ticket für die Olym-
pischen Spiele 2024 in Paris 
gelöst. Die Mannschaft von 
Bundestrainer Alfred Gislason 
besiegte Österreich im entschei-
denden Spiel des Qualifika-
tionsturniers in Hannover mit 
34:31 und sicherte sich nach 
2016 und 2021 die dritte Olym-
pia-Teilnahme hintereinan-
der.  jp/jp-foto
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